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6 cm Oîiemenbreite erforberlid). Set [Riementrieb iff jiemlicije
©dtiteûigîeit urtb nicljt f(eitte Dîiemeittollen oarteilljafter, ebenfo eine
wagredjte ober nid)t ju fieile Dîiemenlage. B.

Sluf &rage 285. 3d) empfehle 3bnen bag SBetfdjen : „Stilen
unb Heine gamilientiäufer" oon ©eorg Sifter, unb ,,©infad)e SBoljn»
l)äufer in ntobernen StugfüIfruJigen" oon @. ©ropmann, Slrcfjiteft.
SB. ©enn jun tedjn. S3ucf)t)anblung, güricti, Wünfterijof 13.

Sluf jfrage 285. 3ebe beffete S8ud)t)anblung tann über ted)»

nifcbe SBerfe t'lugfunft geben. „Slrgug ber ©dfroeijer greffe" in
Sern ift bereit, eg auf birette Slnfrage toftenlos ju t£)un. i

Sluf g-rage 286. SBünfdje mit gragefteller in Sfonefponbenj
ju treten, g. grei, ©pengier, 5iapper§mt)I (©t. ©allen).

Sluf grage 287. ©I fomtnt ^auptfäcblicb barauf an, weldfe
Seiftung man Don einer ©âge forbert. Sîur fo für ben eigenen
©ebraudj, Wenn aCCeê gut eingeriditet ift unb willig läuft, fann
man fdjon mit 2 ißferbefraft per Jag 3 Heinere Jrämmet fägen.
3n ber [Reget brauet eine ©inbtattfäge 4 [ßferbefräfte. B.

2uU!ui)|tont?:^!i,Kincv.
lieber bie Jtonftruftiott einet* ©tmttocfjrco beim Einlauf

be§ ©ewerbefanalg Slarau wirb eine 3been«Slonfurrenj eröffnet.
Verlangt wirb ein gencrelle§ üßrojeft nebft ffoftenbereepnung (Sau»
fumme wenn möglid) niept über gr. 60,000). ©ttuationgplan,
iiängg» unb Querprofile nebft allen nötigen Slngaben finb bei ber
Sauleitung beg ©ewerbefanalg, §errn 3- 3- ©cbmib, 3pgenieur
in Slarau, erpaltlicp. \gur Seurteilung ber einlangenben projette
wirb ein ©dfiebggericpt, aug lompetenten gadimännern beftepenb,
beftettt, beren Stamen ben SRefleftanlen jur Sïenntnig gebracht werben
follen. |Jur Prämierung ber beften üeiftungen werben bem ©cpiebS»

teriept gr. 1000 jur Serfügung gefteüt. ®er ©ingabetermin bauert
SBodjen, b. p. big 20. Oftobei pädjftpin. ®er ©emeinberat Slarau.

fESa^rltatttett. ®te2anbegbau!ommiffion oottSlppenjell g.8îp.
gibt ein Jeilftücf ber SBuprbauten bei ber ©itterlorreftion in ïïlettlen
bei Slppenjett in Slccorb. Saubefcprteb unb llebernapmâbebingungen
liegen bei §rn. ©tattpalter ©teuble jur „ßinbe" in SRettlen Dig
®iengtag ben 2. ßftober jur ©infidjt offen. SJlittwocp ben 3. Oft.,
Dormittagg 91/2 llpr, wirb bie Slrfaeit bafelbft oergeben, woju bie
Herren Slccorbanten freunblid)ft eingelaben Werben.

SEBaffcrUcrforgutig ©ctjhmn&cn (@Iaru8). Sie Sieferung
unb ©rftellung eines eifernen SäuiUon? über bem ©infteigfdjacpt
itt bie Dîunblammer-Dîeferooirg auf Cberbüel, im ©efamtgewiept
»on 1044 $g. ®ie bejügtiäjen ®etailpläne unb Sorfcpriften liegen
in ber ©emeinberatgfanjlei jur ©infiept auf unb finb bie lieber-
napm§offerten ebenbafelbft berfcploffen einjureieben big fpätefteng
jum 3. Dftober.

$ie (gnttuäftcrmtöötomtttiffion Wiittblitott (bei Elggi er»
öffnet Konfurrenj über bie Lieferung oon ca. 28,000 ®rainterröpren
»erftpiebener 53icptweite, foiuie oon ca. 200 ©ementröpren, 20 cm
iîtcptweite. ©benfo wirb bie bejüglicpe ©rabarbeit in oerfepiebenen
Slbteilungen jum Slccorb oergeben. Slugfunft erteilt ber tßrftfibent
ber Hommiffion, §err 3<t£ob Cappeler, welcper autp Offerten ent»
gegennimmt big juin 1. ßftober.

HJüftgrbniiÖc ^aufatme. ©emä| bunbegrätlicpem Sefdjluffe
foK jur Sefcpaffung oon ©ntwürfen für ein it. Siaufanne ju er»
ftellenbeg Softgebaube unter ben fcpweijerifcpen unb ben in ber
©cpweij niebergelaffenen Slripiteften ein Süettbemerb oeranftaltet
werben, jufolge beffen piemit jur ^Beteiligung an bemfelben einge»
laben wirb, lieber alleg SSeitere gibt baä Sßrogramm, welcpeg oon
ber ®ireftion ber eibg. Sauten in Sern gratig ju bejiepen ift, bie
notwenbige Slugfunft.;

le Département des Travaux publics du canton
de Vaud, ensuite de décisioii du Conseil d'Etat, ouvre un
concours pour l'élaboration d'un pr jet pour un pont mé-
tailique à construire sur la Broyé à Sallavaux. Les plans
et profils généraux de l'avant-projet sont déposés au bureau
du Département (Service Etudes et Constructions), Cité-
Devant, Lausanne, où les intéressés peuvent les consulter.
Il sera remis aux personnes qui en feront la demande, un
exemplaire des conditions du concours et du plan général
de l'ouvrage. Un jury nommé par le Conseil d'Etat appré-
ciera les projets présentés: les trois meilleurs recevront
des primes d'une valeur totale de deux mille francs. Cha-
que projet devra porter une devise qui sera répétée sur
un pli cacheté contenant le nom et l'adresse de l'auteur.
Les projets devront être déposés pour le 1 décembre 1894
au plus tard.

(ÜOttljatiilinJjtt. ® ie Uebernapme ber Unterbauarbeiten jroifdjen
km 109,840 unb 112,660, b. i. oon ca. 50 m oor bem Jiïreujungg»
punit ber Slapn mit ber fogen. Jpatftraffe bei sHijfnacpt big jum
jüblifpen ©nbe ber Station gmmenfee, welepe in ber §auptfacpe
in ber Bewegung oon ca. 134,000 m» ©rbe unb gelg,'fowie in
ber §erfteïïung beg ca. 120 m langen ©tpwarjenbacptunnelg be»
fiepen, wirb jur Bewerbung auggefeprieben. 83aunnternepmer,
welepe pierauf refleïtieren, finb eingelaben, auf bent ©eftiongbnreau
im |wtel be l'Europe in lîujern bie Sßtäne unb Sebingnngen ein»

jufepen unb bie ßffertformulate in Empfang ju nepmen, melcpe
gepörtg auggefüHt fpätefteng am 6. Dftober ber ®ireftiort ber ©ott»
parbbapn in Sutern ein^ureieben finb. 3^ber JlngebotfieHer bleibt
big ©nbe ßftober 1891 an feine Slnerbietungen gebunben.

®fc Sltttcngcfcllfrfjort itn her Sipl in
2S8henêttieiI eröffnet freie Slonfurrenj über bie ©rftellung ber
Jurbtnen für 1200—1600 ißferbefräfte nnb ber pgepörigen elef»

trifepert Einlagen für Sïraft» unb Sîicpt»3SerteiIung. Programm, Se»
bingungen unb $iäne, fowie näpere Slugfunft föanen big jum
28. September a. c. bei bet ®ireftiott beg ©leftri^itätgwerfeg an
ber ©ipl in SBäbengweil eingepolt werben. ®ie Eingaben finb Oer»

ftploffen mit ber Stuffeprift „Stonfurreit^eingabe" big jum 31. Oft.
a. c. an ben )ßräfiber,ten beg SSerwaltunggrateg, §rn. ®r. 9i. §aab
in SBäbengmeil einjufenben.

3)ie (Çrbnrficitctt, gclofprcitgitttgctt, ©ctotttcntngèùHr»
ficitctt unb 9Jîourcr=2lrtieiten sum DîeuPau heb @lettrijitâtë»
tnerfeS 2öt)UOU. ®ie 3et®Kungen, öfe allgemeinen unb bie be=

fonbern SBebingungen, ber Sauplan ttnb ber Setbingnngganftplag
liegen oom 15. ©eptember big jum 1. Dftober b. 3- wäprenb ber
üblichen ©cfcbäftgftunben auf bem Saubureau in ßber»SBpnau jur
©inficptnapme auf; bafelbft finb auep bie Sebingungen unb ber
Serbingnngganfdilag gegen Entrichtung oon 2 gr. ju erpalten.
Singebote finb unter Serwenbung beg oorgefebrtebenen Serbingungg»
anfdjlageg mit ber Sluffcprift „Stngebot auf bie ifjerfteltung ber ©rb»
arbeiten, ber gelgfprengungen, ber Setonierunggarbeiten unb ber
SKaurerarbeiten" ocrfiegelt big jum 3. ßftober D 3- portofrei an
bag Sauburedu ©ienteng u. £>algfe in Dber=2Si)nau eiujureicpen.
®ie Qufdjlaggfrift beträgt 3 SBoctieu.

FillP mnrlprnp genügend Stoff zu einemLilie Hl il u «s I lie Tuchkleid (16 Karben) per Kleid Fr. 6.70
Hprhct- AWintpr- Cachemir-Kleid (tief^chwarz) per Kleid Fr. 6.30nerDSl «minier Phantasie-Kleid per Kleid Fr. 4.60
Bnhp fiir Hainpii Elenanten Cheviotkleid per Kleid Fr. 8.85IUI UctIIIBII Hochfeinen Waffelkleid per Kleid Fr. 16.50

Herren-Cheviot-Stoffe Fr. 1. 95 (Occasion).
Buxkin-, Kammgarn- u. Ueberzieherstoffe à Er. 2 45—9.20

M lie ter sämtlicher Damen- und Herreu-Kleiderstoffe, Flanelle, so-
wie Restenstoffe, unter Ankau^spre sen reduziert, umgeheuds franko.

Zürich OETTINGER & Co. Zürich

Schweiz. Locomotiv- und Maschinenfabrik
Winterthur.

Petroleum-Motoren
stehender und liegender Konstruktion, bis 25 Pferdekräfte.

Petroleum-
Locomobile
Betrieb mit gewöhnlichem
Lampenpetroleum, 6—8
Cts. pr. Pferdekraft und

Stunde. [1097
Grasmotoreii.

Dampfmaschinen, Kessel,

Halblocomobilen.
Elektrische

Beleuchtungsanlagen.
Bis Ende Juli 1894 über 300 Petrolmotoren mit ca. 1500 IIP. im Betriebe.

Zu verkaufen
in Faido (Kt. Tessin) zirka
m 240 (annähernd 250 Mr.-
Zentner) H.c 2677 0
Nussbaum-Laden
bester Qualität, in verschie-
denen Dimensionen d. h. von
5 bis 10 cm geschnitten.

Behufs Unterhandlungen
wende man sich an 1178

Meiza Giuseppe,
F a i d o Chiggiogna.

Wasserkraft
konstante von 2—3 Pferden,
oder mit Petrol-Motor, in der
Nähe einer Eisenbahnstation
der Ost- oder Westschweiz mit
Wohnung und geräumiger
Werkstatt auf Martini von so-
lidem Zinser zu mieten gesucht.

Offert, sub Chiffre A B 1283
an Rudolf Mosse, Rapperswyl.

Ma 3392 Z 1188 '

Ein intelligenter, starker
Knabe rechtschaffener

Eltern (oder auch Waise) im
Alter von 14 bis 16 Jahren
könnte unter günstigen Be-
dingungen das 1182

Drechslerhandwerk
(Holzdreherei) gründlich
erlernen. Offerten unter
Chiffre C 1182 an die Exp.
ds. Blattes.

1192J Wer liefert
Maschinell und

Werkzeuge
flip Seiler?

Prospekt erwünscht.
Gef. Offerten unter Chiffre

1193 an die Exped. d. Bl.
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6 ora Riemenbreite erforderlich. Bei Riementrieb ist ziemliche
Schnelligkeit und nicht kleine Riemenrollen vorteilhafter, ebenso eine
wagrechte oder nicht zu steile Riemenlage. B.

Auf Frage Ä85. Ich empfehle Ihnen das Werkcheu: „Villen
und kleine Familienhäuser" von Georg Aster, und „Einfache Wohn-
Häuser in modernen Ausführungen" von E. Großmann, Architekt.
W. Senn .jun, techn. Buchhandlung, Zürich, Münsterhof 13.

Auf Frage A83. Jede bessere Buchhandlung kann über tech-
nische Werke Auskunst geben. „Argus der Schweizer Presse" in
Bern ist bereit, es auf direkte Anfrage kostenlos zu thun.

Auf Frage S86. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. F. Frei, Spengler, Rapperswyl (St. Gallen).

Auf Frage T87. Es kommt hauptsächlich darauf an, welche
Leistung man von einer Säge fordert. Nur so für den eigenen
Gebrauch, wenn alles gut eingerichtet ist und willig läuft, kann
man schon mit 2 Pferdekraft per Tag 3 kleinere Trämmel sägen.

In der Regel braucht eine Einblattsäge 4 Pferdekräfte. B.

Submifstons-Anzeiger.
Ueber die Konstruktion eines Stauwehres beim Sinlauf

des Gewerbekanals Aarau wird eine Ideen-Konkurrenz eröffnet.
Verlangt wird ein generelles Projekt nebst Kostenberechnung (Bau-
summe wenn möglich nicht über Fr. 60,660). Situationsplan,
Längs- und Querprofile nebst allen nötigen Angaben sind bei der
Bauleitung des Gewerbekanals, Herrn I. I. Schmid, Ingenieur
in Aarau, erhältlich. Zur Beurteilung der einlangenden Projekte
wird ein Schiedsgericht, aus kompetenten Fachmännern bestehend,
bestellt, deren Namen den Reflektanten zur Kenntnis gebracht werden
sollen. Zur Prämierung der besten Leistungen werden dem Schieds-
gericht Fr. 1666 zur Verfügung gestellt. Der Eingabetermin dauert
4 Wochen, d. h. bis 26. Oktober pächsthin. Der Gemeinderat Aarau.

Wnhrbanten. Die Landesbaukommission von Appenzell J.RH.
gibt ein Teilstück der Wuhrbauten bei der Silterkorrektion in Mettlen
bei Appenzell in Accord. Baubeschrieb und Uebernahmsbedingungen
liegen bei Hrn. Statthalter Steuble zur „Linde" in Mettlen ois
Dienstag den 2. Oktober zur Einsicht offen. Mittwoch den 3. Okt.,
vormittags iU/z Uhr, wird die Arbeit daselbst vergeben, wozu die
Herren Accordante» freundlichst eingeladen werden.

Wasserversorgung Schwanden (Glarus). Die Lieferung
und Erstellung eines eisernen Pavillons über dem Einsteigschacht
in die Rundkammer-Reservoirs auf Oberbücl, im Gesamtgewicht
von 1644 Kg. Die bezüglichen Detailpläne und Vorschriften liegen
in der Gemeinderatskanzlei zur Einsicht auf und sind die Ueber-
nahmsofferten ebendaselbst verschlossen einzureichen bis spätestens
zum 3. Oktober.

Die Entwäffernngskommission Gündlikon (bei Elgg er-
öffnet Konkurrenz über die Lieferung von ca. 28,666 Drainierröhren
verschiedener Lichlweite, sowie von ca. 266 Cementröhren, 26 cm
Lichtweile. Ebenso wird die bezügliche Grabarbeit in verschiedenen
Abteilungen zum Accord vergeben. Auskunft erteilt der Präsident
der Kommission, Herr Jakob Kappeler, welcher auch Offerten enl-
gegennimmt bis zum 1. Oktober.

Postgcbäude Lausanne. Gemäß bundesrätlichem Beschlusse
soll zur Beschaffung von Entwürfen für ein in Lausanne zu er-
stellendes Postgebäude unter den schweizerischen und den in der
Schweiz niedergelassenen Architekten ein Wettbewerb veranstaltet
werden, zufolge dessen hiemi: zur Beteiligung an demselben einge-
laden wird. Ueber alles Weitere gibt das Programm, welches von
der Direktion der eidg. Bauten in Bern gratis zu beziehen ist, die
notwendige Auskunst/

I.« paklt«» «lu «»„toi»
«>« V ensuite ds dècisioà à Oonssil d'Btat, ouvra un
concours pour l'olàboration d'un pr set pour UN pout MS-
talligue à construire sur la Broz-s à Lallavaux. Des plans
ot probls généraux äo l'avant-prosst sont deposes au bureau
du Département (service Btudss et Oonstructions), Oits-
Devant, Dausanns, ou les intéresses peuvent les consulter.
Il sera rêvais aux personnes gui en tsront la demande, un
exemplaire <los conditions du concours et du plan général
de l'ouvrage. Iln fur^ nomme par 1s Oonseil d'Btat apprs-
ciera les presets presents«: les trois meilleurs recevront
des primes d'une valeur totale de deux mille francs. Oba-
gus projet devra porter uns devise gui sera rspstss sur
un pli cacbets contenant 1s nom st l adre-ss de l'autsur.
Des prosets devront être déposes pour le 1 démembre 1894
au plus tard.

Gotthardbah«. Die Uebernahme der Unterbauarbeiten zwischen
km 169,846 und 112,666, d. i. von ca. 56 m vor dem Kreuzungs-
Punkt der Bahn mit der sogen. Thalstraße bei Küßnacht bis zum
südlichen Ende der Station Jmmensee, welche in der Hauptsache
in der Bewegung von ca. 134,666 m» Erde und Fels, sowie in
der Herstellung des ca. 126 m langen Schwarzenbachtunnels be-
stehen, wird zur Bewerbung ausgeschrieben. Bauunternehmer,
welche hierauf reflektieren, sind eingeladen, auf dem Sektionsbureau
im Hotel de l'Europe in Luzern die Pläne und Bedingungen ein-

zusehen und die Offertformulaie in Empfang zu nehmen, welche
gehörig ausgefüllt spätestens am 6. Oktober der Direktion der Gott-
hardbahn in Luzern einzureichen sind. Jeder Angebotsteller bleibt
bis Ende Oktober 1891 an seine Anerbietungen gebunden.

Die Aktiengesellschaft ElektrizitStswerk an der Sihl in
Wädensweil eröffnet freie Konkurrenz über die Erstellung der
Turbinen für 1266—1666 Pferdekräste und der zugehörigen elek-

irischen Anlagen für Kraft- und Licht-Verteilung. Programm, Be-
dingungen und Pläne, sowie nähere Auskunft können bis zum
28. September a. c. bei der Direktion des Elektrizitätswerkes an
der Sihl in Wädensweil eingeholt werden. Die Eingaben sind ver-
schlössen mit der Ausschrist „Konkurrenzeingabe" bis zum 31. Okt.
a. c. an den Präsidenten des Verwaltungsrates, Hrn. Dr. R. Haab
in Wädensweil einzusenden.

Die Erdarbeiten, Felssprengungen, Betonierungs-Ar-
beiten und Maurer-Arbeiten zum Neubau des Elektrizitäts-
Werkes Wynau. Die Zeichnungen, oie allgemeinen und die be-
sondern Bedingungen, der Bauplan und der Berdingungsanschlag
liegen vom 15. September bis zum 1. Oktober d. I. während der
üblichen Geschäftsstunden auf dem Baubureau in Ober-Wynau zur
Einsichtnahme aus; daselbst sind auch die Bedingungen und der
Verdingungsanschlag gegen Entrichtung von 2 Fr. zu erhalten.
Angebote sind unter Verwendung des vorgeschriebenen Verdingungs-
anschlages mit der Ausschrift „Angebot auf die Herstellung der Erd-
arbeiten, der Felssprengungen, der Betonierungsarbeiten und der
Maurerarbeiten" versiegelt bis zum 3. Oktober d I. portofrei an
das Baudureäu Siemens u. Halste in Ober-Wynau einzureichen.
Die Zuschlagsfrist beträgt 3 Wochen.

^ Mllllsine rucbkww (IS rsàn) per Xlsick 6.7»
Uonli«!-HUînton- Laetiemir lilgilj (tdst^ekzvs.r?) per Xìsiâ I'r. 6.30NktllSI àninier ?>>Aàsw-!6e!lI xsr nwâ «-r. 4.6»
knbo kiii- llainan Clouants» Llisviolkls!» xor Xlolà rr. g.8Snvuv IUI U-NIIVII àMwîwn WàNiwllI per Xleia kr. l«.so

Hsrrsu-Olasvlot-Ltollks (Dr. 1. S5 (Occasion).
stuxkin-, Kammgarn- a. lisbariisbsrstoffa à Dr. 2 45—9.26

8àà. iMvwâ- M MàlMt'àill
pstrolsum-AIotorsn

siebender und iies-ender Konstruktion, bis 25 Btsrdskrät'te.

psîneleum»
I.ovomekî>v
Betrieb mit gswölinlickem
lbuwpenpetroleuin, 6—3
Ots. xr. Bt'erdskratt und

stunde. (1697

vampfmastdineii, Kessel,
Hs,1B1c><zc>rnc>lz11su.

klätriscbe
Bs1su<zlrtungss.u1s.gsn.

Lis là luli I8N4 über :M ketrolmotorm mil c». l.M III', im betriebe.

25 ,ì > « i
in Daid i (Bst. dessin) sirka
â 240 (annâbernd 256 Mr.-
2entner) tic 2677 O

kààum-l.àn
bester Qualität, in vsrscbis-
denen Dimensionen d. b. von
5 bis 16 cm gsscbnitten.

Debuts Ilnterbandlungen
wende man sieb an 1178

Alvizia lZiusvppv,
B ai do Obiggiogna.

Msssenk^ett
Konstante von 2—3 Btsrden,
oder mit Bstrol-Motor, in der
Habe einer Bisenbabnstation
der »st- oöer Usstscb««!t mit
IVobnung und geräumiger
Werkstatt auf ülartini von so-
lidem 2inser>ll mieten gesiiobt.

Oikbrt. sub Obitkre t S 1?gZ
an stuiloif sloees, steppers«»!.à 3392 2 1188 '

U^in intelligenter, starker^ Llnabs rscbtscbalksnsr
Bltsrn (oder aucb IVaisss im
àltsr von 14 bis 16 dabrsn
könnte unter günstigen Ds-
dingungsn das 1182

!jl-eeli8lortian<1n6rli
(Dol^drsberei) grilnclllvd
vrlvrnvn. Olkerten unter
Obilkrs O 1182 an die Dxp.
ds. Blattes.

1192j 41<>r

GUI' Teilen?
Brospskt srwünscbt.

Ost'. Oiksrtsn unter Obitkrs
I4SS an dis Bxpsd. d. BI.
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